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Antwort
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"Hochschuldidaktik"

Wortlaut der Kleinen Anfrage 456 vom 01.09.1995:

Die  Lehre  sollte  gegenüber  der  Forschung  wieder  mehr  Gewicht  an
den  Hochschulen  bekommen,  so  zumindest  eine  sehr  ver br ei t et e
Auffassung.  Dem können  verschiedene  Maßnahmen dienen,  wie  z.B.
di e Ev al ui er ung der  Lehr e,  di e höher e Bewer t ung v on
Lehr l ei st ungen bei  Ber uf ungen.  Ei ne Vor ausset zung wär e außer dem,
di e hochschul di dak t i sche Qual i f i kat i on der  Lehr enden zu
verbessern.

Ich frage daher die Landesregierung:

1. Wel chen St el l enwer t  besi t zen f ür  di e Landesr egi er ung di e
Lehrleistungen  bei  den  Berufungen  an brand enburgischen
Hochschulen?

2. Welche  hochschuldidaktischen  Qualifikationsmöglichkeiten
werden  an den  ei nzel nen br andenbur gi schen Hochschul en
angeboten?

3. Welche  finanziellen  und  personellen  Mittel  werden  für  die
Hochschul di dakt i k an den ei nzel nen Hochschul en auf gewendet ?

4. Wie gedenkt  die  Landesregierung  darauf  hinzuwir ken,  di e
hochschul di dakt i sche Qual i f i kat i on an den br andenbur gi schen
Hochschulen zu verbessern?



Landtag Brandenburg - 2. Wahlperiode Drucksache 2/1643

2

Datum des Eingangs: 20.10.1995 / Ausgegeben: 25.10.1995

Namens der  Landesr egi er ung beant wor t et  der  Mi ni st er  f ür
Wi ssenschaf t ,  For schung und Kul t ur  di e Kl ei ne Anf r age wi e f ol gt :

Zu Frage 1:

Di e Landesr egi er ung mi ßt  der  pädagogi schen Ei gnung von
Hochschul l ehr er n gr oße Bedeut ung bei  -  s i ehe § 52 des
Brandenburgischen Hochschulgesetzes.

Zu Frage 2:

Mit  dem weiteren  Auf-  und  Ausbau  der  Hochs chul en wer den
Fortbildungsmöglichkeiten  im  Bereich  der  Hochschul di dakt i k
ent wi ckel t .  So können s i ch an der  Uni ver s i t ät  Cot t bus
Mitarbeite r i nnen und Mi t ar bei t er  über  Angebot e der  Pr of essur
Betriebliche  Bildung  didaktisch  fortbilden.  An der  Universität
Potsdam  werden  hochschuldidaktisch e Fr agen zum ei nen über  di e
vom Senat  bes chl ossene Eval uat i on der  Lehr e,  zum ander en über
das  Potsdamer  Modell  der  Lehr er bi l dung t hemat i s i er t .  Di e
Umsetzung  des  Potsdamer  Modells  der  Lehr er bi l dung wi r d i n den
Erziehungswissen schaf t en und dar über  hi naus i n den ei nzel nen
Fächern auch unter hochschuldidaktischen Aspekten ausgewertet.

Zu Frage 3:

I n den Hochschul haushal t en s i nd kei ne Mi t t el  spezi el l  f ür  Zwecke
der Hochschuldidaktik eingestellt.

Zu Frage 4:

Nach § 7 des  Brandenburgischen  Hochschulgesetzes  obliegt  es  den
Hochschul en,  u. a.  dur ch geei gnet es Zusammenwi r ken unt er ei nander ,
die  Hochschuldidaktik  zu f ör der n.  Di e Landesr egi er ung wi r d,
soweit erforderlich, die Hochschulen dabei unterstützen.


